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Wohnen in verlässlicher, guter Nachbarschaft mit allen Gene­
rationen – geplant und umgesetzt nach den gemeinsamen Ideen 
und Vorstellungen. Das ist mittlerweile mehr als eine Randnotiz 
auf dem Wohnungsmarkt. Die Bewegung des gemeinschaftlichen 
Bauens und Wohnen hat hier inzwischen ihren Raum gefunden 
und macht auch Mainz zu einer Stadt für Baugemeinschaften. 
Sieben Gruppen sind bereits mit Grundstücksoptionen  
und Kooperationsvereinbarungen auf dem Weg in die konkrete  
Umsetzung.
Der erste Mainzer Wohnprojektetag versteht sich als Kontaktbörse 
für und mit Mainzer Baugemeinschaften, ob im Eigentum, als 
Genossenschaft oder als Mietprojekt. Neben der Präsentation der 
Gruppen besteht für potentielle Mitstreiter und Interessierte  
die Möglichkeit, direkt Kontakt aufzunehmen, sich an den Themen­
tischen in kleiner Runde auszutauschen und zu informieren oder 
einfach nur bei einem Kaffee Gleichgesinnte zu treffen.

Das Zentrum Baukultur lädt herzlich ein zum Netzwerktreffen   
1. Wohnprojektetag Mainz | Samstag, 16. März 2019, 14-18 Uhr.

14.00 Uhr Begrüßung und Impuls
  Doris Ahnen, Finanz­ und Bauministerin 

Rheinland­Pfalz

14.10 Uhr          Grußwort
  Michael Ebling, Oberbürgermeister der Stadt 

Mainz

14.20 Uhr   Einführung in das Veranstaltungskonzept  
„1. Wohnprojektetag Mainz“

  Birgit Pohlmann, Norbert Post, Rolf Lückmann
 Beraterteam für Baugemeinschaften in Mainz 

14.45 Uhr   Netzwerken und Erkunden der Infostände  
der Mainzer Baugemeinschaften, der Beratungs­
stelle für Baugemeinschaften in Mainz, der 
Landesberatungsstelle Barrierefrei Bauen und 
Wohnen, der Investitions­ und Strukturbank 
Rheinland­Pfalz (ISB), von Architekten

Anschließend gibt es an zwei jeweils parallel stattfindenden 
Thementischen Gelegenheit zum Austausch und zur Diskussion 
zu verschiedenen Fragestellungen.

 Thementisch 1
15.00 Uhr  Unsere Freunde und wir wollen gern nah bei­

einander wohnen – wie sollen wir anfangen 
und wie werden wir mehr?

15.45 Uhr  Ein Haus mit 20 Auftraggebern – das tu ich mir 
nicht an. Welche Rahmenbedingungen brauchen 
Architekten in der Zusammenarbeit mit Bau­
gemeinschaften?

16.30 Uhr  Offene Runde – Fragen von und für Interessierte 
und Kenner.



Die Veranstaltung wird von der AKRP mit einer Unterrichtsstunde für Architek-
ten, Innenarchitekten und Stadtplaner als Fortbildung anerkannt.

Die Arbeit des Zentrums Baukultur baut auf die Hilfe der Kooperationspartner, 
Sponsoren und Freunde. Getragen wird es von der Stiftung Baukultur Rhein­
land­Pfalz, der Architektenkammer Rheinland­Pfalz, dem Ministerium der 
Finanzen Rheinland­Pfalz und der Investitions­ und Strukturbank Rheinland­
Pfalz (ISB). Kooperationspartner des Zentrums sind die LBS Landesbausparkasse 
Südwest, die VHV Allgemeine Versicherung AG und der Verband der Wohnungs­ 
und Immobilienwirtschaft Rheinland Westfalen e.V. (VdW RW). Für ihr Sponso­
ring danken wir der InformationsZentrum Beton GmbH, der GVG­Grundstücks­
verwaltungsgesellschaft der Stadt Mainz mbH und der AS Architekten­Service 
GmbH sowie vielen weiteren Freunden und Unterstützern.

Für die Berichterstattung über unsere Veranstaltung werden dort Foto­ und/
oder Tonaufnahmen gemacht, auf denen Sie eventuell zu sehen/hören sind. 
Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich hiermit einverstanden. Vor Ort können Sie 
durch Tragen eines Stickers entscheiden, ob Sie in die Veröffentlichung dieses 
Bild­ oder Tonmaterials einwilligen oder nicht. Ihre Einwilligung können Sie 
jederzeit für die Zukunft widerrufen. Weitere Datenschutzhinweise halten wir 
bei der Veranstaltung für Sie bereit.

Nächster Termin   20. März 2019, 18.30 Uhr | Informationsabend | Fachkräfte 
binden, integrieren, weiterentwickeln

 Thementisch 2
15.00 Uhr  Mit allen über alles reden, das geht doch nie 

gut – Entscheidungsfindung und Organisation in 
Baugemeinschaften.

15.45 Uhr  Wie groß oder klein sollte ein Wohnprojekt sein 
– viel gemeinsame Infrastruktur versus Homo­
genität.  

16.30 Uhr  Wohnprojektalltag – ständig Party oder steht 
„Else Kling“ an jeder Ecke? Wieviel Gemeinschaft 
kann, wieviel soll – Erwartungen und Ent­
täuschungen.

17.30 Uhr  Präsentation der Ergebnisse und Ausblick
  Birgit Pohlmann, Norbert Post, Rolf Lückmann,
 Beraterteam für Baugemeinschaften in Mainz

Beim Wohnprojektetag gibt es Gelegenheit zu Gesprächen bei 
Kaffee, Kuchen, Wein und Brezeln. Für unsere Veranstaltungs­
planung sowie ggf. die Ausstellung von Fortbildungsnachweisen 
bitten wir um unverbindliche Anmeldung bis zum 9. März unter 
info@zentrumbaukultur.de, herzlichen Dank!

Das Projekt wird mit Mitteln aus dem Programm Experimenteller 
Wohnungs­ und Städtebau (ExWoSt) des Ministeriums der Finanzen 
Rheinland­Pfalz gefördert.


